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Frcytag den 26. October 1L21. '

M e t e o r o l o g i s c h e B e o b a c h t u n g e n zu La iba 6). ^ ^ ^ .

Barometer. 8 Thermometer, ß W i t t e rung .

Monath. ' ^ r I^ "Mi t t "^c>>ds°°^ ^ 1 ^ ! ^ ^ u ^ A d e ^ ^ Z r u h ! Mittags Adcndö !
Z. j L l 3^ L?^ Z. L7 j K.! W'^ K.'sW^ ît.j W.̂ bib 9 Uhr. ^ ^s 2 U.>-. lnö 9 Uhr.

!^)ctoder 17 27, 8.^ 27! 6,8,27 ^ ^ — 9 » — ^ " — 9^ ^?cqen. ' , ^ . . ^ i l . ! Htccnc.
il ' , 27 c).o 27 9,0^27 8,6^— 6 N — 1 1 ^ — U tr i iv. t)cit.'r. hettcr.
19 27 »,9 27 U,8?27 6,4?— 48-^- 10 — 7s Nevcl. ycirer. s. hcltcr.'
2^ 27 8,1 27 8,1^27 7,2^— 4 ^ — 9 ' — 9 j Nebel. heiter- wölk. >

, H> 27 6,4 27 6,3j 27 5,8 — 8 ^ — 11 — 1 1 ! wölk. schön. wölk. !
22 27 6,a 27 6/0H27 5,8^— 8 « — ! ^2, — 11 N^bel. wölk. trüb. '
«5 27 6,3 27 7,1? 27 7,6! — s n ß — ^ 2 —^ i! Nebel. heiter. heiter. ^

Gubernial - Verlautbarungen.
Z . i o i 3 . U m l a u f s ch r e » b e n N r . 1.Z273.

des kaiftrl. königl. illpr. Guberniums zn Laibach.

(2) Se . k. k. Majestät haben, zur näheren Bestimmung einiger Vorschriften
der Wechselordnung, und des Patentes vom 26. Februar 1791/ über einen aller-
Nltterthanigsten Vortrag der hohen k. k. Hofcommission in IÜstitzgesctzsachen/ mit
allerhöchster Entschließung vom iZ . I u l y l. I . Folgendes anzuordnen geruhet:

1) Trockne Wechsel sollen gegen diejenigen, denen die Gcseye die Ausstellung
derselben verbiethen, auch dann keine Glltigket und Beweiskraft haben, wenn
sü von dcvgleicken Personen, und von Handels-und Gewerbs-Leuten, die sich
durch trockne Wechsel zu verbinden fähig sind, gemeinschaftlich ausgestellt wor-
den waren.

2) Die Vorschriften des Patents vom 25. Februar 1791^ über die Ausstellung
trocknn Wechsel, gelten auch für die Acceptation dcrftlben. — Diese Acceptation
ist geg:n Personen, welche der Ausstellung trockener Wechsel unfchig sind, ohne
rechlli he- Wirkung, obgleich die Wechsel uon einem Handels- oder Oewerbs-Man-
nc, dcr sich selbst durch jede Art von Wechseln verpflichten kann, ausgestellt wäre.

An ' " ^rdre eines, dritten lautende, aber am Orte der Ausst^iung zahlba-
re Wechsel, smd auch hierin andern t'.'ockncn We^selll gleich zu halten.

Z) Der Giro eines trockenen Wechsels hat gegen Personen, die der Ausstel-
lung dieser Wechsel unfähig sind, nur d ie 'Kraf t einer gemeinen Ccsslon, und
begründet gegen sie weder das Wechselrccht, noch tneGerichtsbarkeit dcb Wechsel-
ge -chtes, wenn auch der Wechsel selbst von einem dazu berechtigten Handcls-oder
Gewerös-Manne ausgestellt lst.

4) Für förmliche oder trockene Wechsel, von wem immer geleistete Bürgschaf-
ten, sind nach dem gemeinen Rechte zu beunhnlcn. Die Klage gegen den Bür-
gen gehört vor eben das Ger ih t , bey welchem vcrselbe wegen emec andn n Bürg-

, fchaft belangt werden könnt?.
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5) Wenn mehrere Personen förmliche oder trockene Wechsel ohne dem aus-

drücklichen Vorbehalte, daß jeder nur'für seinen Antheil die Wechselscduld über-
nehmen wolle, gemeinschaftlich ausstellen, giriren oder accevtiren, so haften, in
so ferne sie sich durch Wechsel zu verpflichten überhaupt fähig sind, alle für cl-
nen, und einer für alle.

Welche allerhöchste Bestimmungen in Folge des eingelangten hohen Hofcanz-
leydecrets vom 21. v. Erhalt 1. l. M . , Zai,l 26^53, hiemit zur allgemeinen
Kenntniß gebracht werden.

Laibach am 12. Octobcr 1I21.
Joseph Graf Sweerts-Spork,

Gouverneur.
I g n a z Edler v. Tausch, k. k. Gubcrnialrath.

Z. 1002. Nr. i383c).
(2) Vermög einer Eröffnung des k. k. I nn . Oest. Gubcrniums zu G^atz,

vom 3. d. M . , Z. 2i535, ist die Verwaltersstelle bey dem k. k. Prov. Gtraf-
hause in der Carlau zu Gratz, mit welcher, nebst einem jahrlichen Gehalt von
600 st. M . M . , auch freye Wohnung verbunden ist, in Erledigung gekommen.
Diese Erledigung wjrd mit dem Beysatze zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß
Jene, welche diese Stelle zu erhalten wünschen, längstens bis Ende December
1821 ihre, mit den Beweisen über gute Moralität und sonstige sich erworbene
besondere Verdienste, so wie auch über ihr Alter, körperlche Beschaffenheit, Rech-
nungskunde und Sprachkenntmß belegten Gesuche bey obgedachten k. k. Guber-
nium in Gratz einzureichen haben.-

Vom k. k. illyr. Gubernium. Laibach am i5. October 1821.
Venedict Mansuet v. Fradeneck, k. k̂  Gub. Secrctar.

Z. 1001. ' Eoncurs-Verlautbarung. Nr. iZ^/ö.
Für die Kreisärzten - Stelle in Zara.

(2) Für die Kreisarztcnstclle zu Zara in Dalmatien, mit welcher ein Gehalt
von jahrlichen 600 ft. C. 3)7. verbunden ist, wird in Folge hoher Hofcanzlep-Ver-
ordnung vom 23. v. M. , Z. 27221, der Concurs eröffnet.

Diejenigen, welche diese Selle zu erhalten wünschen, haben sich.nicht nur
über die hiezu erforderlichen Fähigkeiten, Kenntnisse und Verdienste, sondern
such über die hinlängliche Fertigkeit in der italienischen und illyrischen Sprache
auszuweisen, und ihre gehörig belegten Gesuche bis 15. December d. I . dem
f. k. dalmatinischen Gubernium m Zära zu überreichen.

Vom k. k. illyr. Gubernium. Laibach am 12. October 1821.
Joseph v. A z u l a , k. k. Gubernial-Secretar.

- - — " ^ - 'i> »»>» »" - > " > > « > >»"-—"

^ . 99?.' ^ ^. v v j 8 0. aä 6ul). I>lr0. 13603.
(^ ) Ottenun cnn rivLlNft Oi5^3ccio 25-. g^czts) ä^oi-zo !>!,-. 56s^/32'

cciscüti a88en3i, zi apre un rOiv.n LZpLsnnenco cli concoi'^, ^sr la il< n>m'.
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rini ca^Zuno, e ĉ i czu^ttru ?rc)te880ri l̂ i 6rgM2ticI coN' 5nnuc> 8^60 3
«ack.un0 cli ttarini z^icento^ per 1'Imper;gle l i e ^ o 6i«n33?() di ^5?2.

^'el ziorno V6NNN0V6 c!e1 me^e 6j novembr^ pi^85imo veururo 83-
lgnis) cenun ^ i 083mi c!ei cnncnrremi, 6'mgnxi 3^ »n 3ppc>>?ltg OomlmZ-
zioue prL880 ^I'Imperinli f<eZl Oovernl lli Viennl,^ ?75z;<^ lilüim., 6rüt7,,
I^ü»wn3) lun^druk, !V'Iii3n0) Vene'^ i I , I l i e ^ i e L ^27«, b̂ l w l̂ uel ̂ i "

corrsm;, i c^uezni p7opc>3N per 1a Znlu^oue,
9>ue Îi cde vnrrnnnn a^pir^r^ n ^ue l̂ic) S83ML lii c^ncorLO, 6ov73N-

NO ^Imeno N'6 ß'wlM P^Mll öi ^uello 8t8dilno come 50P7«, piei>^Ul2s6
äl k?s,tuc:uU0 (W^Ii ^8w'It'l c^i (-oveini 6ei ?llL8l «oplginncati; 12 I010
?6tixicm6 8critca in duoun lin^ua Itslizng; cOrreclatI t!i pnive irrefrL^g.
di lN, 6 rL8tim0nianx6 <W N̂6 ck rutta feäe, ode faocigno suor 6i äubbif)
c0N08(.'L5Q, 1'6^a, I<)8li3r0, u W0Z0 lN UI8c:it3) W paN'jg. 6 lg reNc:ion6
l̂ Ll concorrenre, ^Ii 3wilj '.Itl 6580 sattj> e^ N pruncrl) r ipnrtnw, M im-
pie^ki c^e per ^vventura 3V6882 lni 'ora 8<>5t6nu^, e >;lj 3nm 6i 56r-

t- I ' I l l i r i c I , ^6 in î ni la eapac'lta 6'iu85lrn2ry colla l)«8L äella Iw^ua ita-
ilan«, 1' 3pp!ic3?.iline, 6 la perlstta M0i-alirä.

6.u35l̂ ^ NI!<̂ V0 cnncoräo v^'Nö pudlicaro in tutt i l paesi 80§zetti Hl
v0V6rn; 50prgm^nxioiiun. >

^3lä 1i 2 ) . 8cttembi'6 ,321.

^ . ^ , </V V V I 8 0, 2lj Z^ro. »3604.
(5) cou 088f'cjM8w OlFpilccio pnmo 8Sttpmdre corrento dl. 576^^?^ ' ^5 -

c^l^g -mperiai^ Kî ??g ^ulica ^onnmzLioue per gli 8tu6; 8i cowpjaeczns
6i !3^prl)Vär^9 l. Kl̂  veuZg 8p^rto un nuovo coucm ẑ >, pi-e^co <^ue8t0 ^ 0 -
vei n^>, per ^ - nom.HÄ i M ^ i v a ciSl krefetto »l i ' imperig^ l^'Kw 0innH«

turn m ^ e 6, us,vvmdi'5) o tutti queiü, d,6 vOi-^nno uzmrüw, 6«^vr3!i.

l'er ^u^sro lllti^n» zi l-^kwck^-o per8Uii^ 388eunacs e (^ Ltä matu-
rg. 1^^ p^c/.10m <wdb<,i,o e-8.ie.-6 ezll.«d6 iu 0uc»Nci !n<<^ NÄilLNH, e c^r-
rL<<,n^ c!a prove 'i-,etra^ lnli ^ l^e^imonj iu^e ^ , i e t̂ « r^rcg ft?äe, cke
tuo^m^) taor lü äabdio - n^ce!6) l ' ^ ä , lo sraco, i l I^o^o äi «28citA,
l2 pHcria, s 1^ rellglone äol con^(n-lent.e) zl i 5.u(lj ^a ^3^0 säN?> Lcz i l
k^^c^z^o ^ ^ o l ^ ^ , L.l'lm^jä^di tin0 aä via co >.rci, 6 Z'i anm äi üeivi»

* 2
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s',0, w cossmx'n)N3 perfetta (leüe jilißus i t3 l ' 2 „ I , I.2tlN3, 6 (3s6ca 7 r! 6
80N0 lnäl5i)^N33bilment6 nec683N'is, 6 ps>85jl)ilm6NtL clella ^"e6^8l23 e ljell

N3M6UN s^ îNi<3iÄli) n<3l oiz^o 61 monienrinieo 'nn^üäim^lto l.ii < !̂.̂ ücks

6.1205c'» in'iovo (.'mio.l-50 vienS pubbl^cl^u in tun', i pae8i ĉ c?Il6 ^ni-

8blu!(, ^ i l i n o , Vt:ne/.'l3 , ^ l iktZts, t) I)<!!lii3^i^.
O3N'!mperi«1e Ke^ia ls^vei'nn cli clucta la Oalmaxig ,

^^ rä l i 2^, LLU^mdre 1821.

Z. 986. V e r l a u t b a r u n g . N r . i323o.
Wegen Competenz für erledigte Studenten-Stiftungs? Plätze.

(Z) M i t ersten November dieses Jahrs werden hierorts folgende für studie-
rende Iünglmge bestimmre Handstipendienvlatzc erlediget, als:

1. Ein Uitterrichtsqeldcr-Fonds-Stipendium., im jahrlichen Ertrage pr. 80 fi.
Metal l -Münze/ zu dessen Genusse die philosophischen S hüler berufen sind.

2. Das zweyte (Vl̂ galsche, Stipendium, im jahrlichen Ertrage pr. 2/,. fi.
12 kr. Metal l -Münze, welches vorzüglich für die, in dem Dorfe Zauchen bey
Bischoflaak gebürtigen, aus der Slugaisch-vaterll1)en-und Kroklsch mütterlichen
5inie abstammenden studierelchcn blutsbefreundten Knaben, in deren Ermang-
lung für andere nächste Anverwandte, für die, in der Nachbarschaft S t . I o h .
Bapnsta zu Zauchen, und in Krain gebürtigen armen, gut studierenden Kna-
bm bestimmt ist.

Z. Das Lenkovitznche Stipendium, im jahrlichen Ertrage pr. 52 fi. Metall-
Münze, zu dessen Genusse ein armer fleißiger Student berufen ist.

^. Das Scherreri ll e Handstipcndium, im jährlichen Ertrage pr. 5/̂  st. 5ä kr.
M . M . , welches für dürftige, gllt studierende, aus Krain gebürtige Schüler,
die sogleich in die philosophischen Studien übertreten können, bis Vollendung
der Bcrufsstudien bestimmt ist; und

5. Das zweyte Preschernische Handstipendium, im jährlichen Ertrage pr. y^
fi. 3 i kr. M . M . , zu dessen Genusse vorzüglich dem Stlfter anoerwandie Kna-
ben, und in deren Ermanglung andere gut studierende Knaben, von der er'^'n la<
tcinischc.n Schule angefangen, bis Vollendung der philosophischen Studien be-
rufen sind. ,

Jene Schüler, welche eines der berührten Handstipendien zu erhalten wun-
scyen, haben chre Gesuche mir dem Taufsheme, mit dem Dürftigkeltszeugnissc,
mit dem Zeugnisse der übcrstandenen natürllchen Blattern oder geimpften ^>chu^
pocken, dann mit den Studienzeugnissen uon d.'n letztern zwey Hemestral-P"^
fungen. llnd lm Fiille der Anverwandtschaft zu den Zt i f t c r , auch mit dsw-
Htam.nbaume zu bekgen, und ihre gchor:g belegten besuche veclaßll h bis 20.
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November d. I . bey diesem Gubernium einzureichen, weil auf die nicht gehöriz
belegten oder spater einlangenden Gesuche kein Bedacht genommen wird.

Von dem k. k. illpr. Gubernium zu Laibach am 5. October 1821. ,
' . A n t o n K u n s t l , k. k. Gub. Secretar. ^

Kreisamtl̂ chc Verlautbarungen.
Z. 1020. K u n d m a ch u n g. N r . 8/^07.

(2) Das hohe k. k. Gubcrnium hat mit Verordnung vom 7. v. M . , N ro .
885n, angeordnet, daß alle, im Bürger-Epitalsgebä'ude Nro. 2 7 1 , in der Spis
talgasse befindlichen, Gewölbe und Magazine auf die Georgi-Miethzcit 1822 ver-
steigcrungsweise vermicthet werden sollen.

Zu diesem Ende wird die dießfallige Versteigerung den ig.-November l. I . ,
bey diesem k. k. Kreisamte S ta t t haben.

Diejenigen n u n , welche diese Localien zu miethen Lust tragen, werden hier-
mit eingeladen, am besagten Tage um 9 Uhr Vormit tag, in dle KreisamtscanH-
ley zu erscheinen, wobey noch erinnert w i rd , daß die dicßfalligen Bedingnisse,
so wie die Beschaffenheit der zu vermiethenden Localien bey der Civ i l -Sp i ta ls-Dl -
rcction täglich eingesehen werden können.

K. K. Kreisamt Laibach am 17. October 1821.

Z« 1021. K u n d m a c h u n g . Nro. ZögZ.
(2) M t t Verordnung von 12. October l. I . , N r . i 3 5 l 8 , hat das hohe k. k.

Gubcrnium anzuordnen geruhet, daß die Rauchfangkehrers- Arbeiten in dem
Landhause, Burggebäude, Liceal-Gebaudc, Strafhause, Pogatschmgischen Hau-
sê , und indem Polizey-Directions-Gebäude, aufZ nacheinander folgende Jahr-,
nahmllch sett 1. November 1821 bisß'i-, 1824, im Verfteiqerungswege an den M in -
desibiethenden überlassen wcrden soüc,i.

Dem zu Folge wird die dicßfallige Versteigerung auf den 29. d. M . bep die-
scm k. k. Kreisamte bestimmt, und diejenigen Meisterschaften, welche duse Ar-
beit zu übernehmen wünschen, hicmit eingeladen, am obbesagten Tage um 9
Uhr Vormittag in die Krcisamts - Canzley zu erscheinen; wobey noch ermnert
wlcd, daß die dießfälligen Bedingnisse bey der k. k. Landesöau-Direction eingese-
hen werden können.

K. K. Krelsa^nt Laibach am ,7 . Octoher 1821.

Stadt-und landrechtliche^Mn'^^
^V?? ^ . . . 6 d i c t. Nro .55o i .
^.^. A c^' > 1 ' ^ ' S tad t - und Landrcchte in Kram wird bekannt gcmicht: M sey
ubcr Ansuchen des Dr . Iokann Oblack, surator ^.' . ^ ' » n . dcr Catharina Küstcrischen
7mndcrlahrlgcn Rinder, als erklärten Erben,, zur Erforschung dcr S.vuldcnlast der, am
^>. März 1U17 zu ^awach verstorbenen bürql. Schneidet mcistcrs-Gattinn, Catharma
Rüster, d̂ c ^agsatzunq auf dcn 19. November l . I . , Vormittags um 9 Uhr, vor die-
scm k. k. Stadt- und Landrechtc bestimmt worden , bey wcickcr alle jcne, wclck?c an die^
Wn Verlaß, aus was imnier für einem Rcchtsgrunde, Ansprüche zu stcllcu vermeinen,
solche sogewiß anmeldcn und rcchtsgeltend darUmn sollen, widriacns sie sich die Folgen
des §. 614 b. G. B . selbst zmuschrciben haben werden.

ii..ibach am b.'October 1621.



Z . Loog. Nro. 522<).
(2) ^on dem f. s. S tad t - und Landrechte in Kram w'rd bekannt gemcicht̂  Gs'sey

über Ansuchen des Herr»« Ioseoh Iers-Hinovitz Odlen r. Lowenqrcif, der 3):aria Anna
<i> i ^ l n ^ i , und Carolin»' v. (^hauh, beyde geoohrnen r< Ldwengreif, des Dr . Maxi-
milian Wnrzbach, Ourators ^ i<^n->^ der Franz ^av. Icrschincvi?. v. s'owc. greifschcn
Kinder, Anna, Katharina und Fran; , väterlich Alphons H<lnibal,und scl)̂ est,r»l'.-l) I o -
sepha Ierschinovih v. Löwena^cisschen Erbcn, dann desselben Dr. Ma^ im. Wurzbach,
f ^ l ^ <' ,,-!5lon5 r-̂  des Herrn Johann '̂ .-»rl Solen v. Löwengreif, schwcsterl'ckIosi'pha Ier-
schinovih v. LöwengreisschenMiterbens, in die Ausfertigung der Amortisations .Odicre,
rücksichrlich des, auf der, vorgeblich in Herlust gerathenen, von Hrn. Frau; Rudolpb ^ro,'b.
von Woltcnsp^rg an den Herrn Alp^ons vanibal Icrschincvitz Kdlen v. Lötvengreif^
unterm 25>. August 1771 üder die Schuldsumme von 52oo st. ausgcstellicn, am2^. De^
cemder 1771 auf die Herrschaft Ponovitsch und das Fldcicommisgut Burgstall iniabu«
litten Urkunde defind'.iä'cn Inta'culations»Ocrtificats gcwilliget rrortcn.

Gs haben demnach alle jene, welche dießfalls, aus wa6 immer für einem Rcchts-
grunde. Ansprühe zu stellen berechtiget zu seyn vermeinen, solche binnen 1 Jahr , 6 Wo-
6)cn und 3 Tagen sogewiß anzum/loen und rechtsgcltend darzuthun, als im Widrigen
auf w.it^res Anlangen dcr beuclgen Bittstelll-x das, auf vorgedachtc Schulourkunoe bc-
sindilche landtäfi'ä^eInlad.. Gerti'iccit fs>,r gcrodtet, kraft-und wirkungslos erklärt wer-
den wiro. Laibach am 25. S- 'v^m'^r 1621.

Z . 10»0. O d i c t. Nro. 55o2.
(2) Von dem k. k. Stadt- und ^andrechte in Krain wird bekannt gemacht: Os sey

über das Gesuch des Dr. Johann Oblak, Ourators d ^c ' u^ l der minderiahrigen Georg
Schugaijchen Kinder un^ Erben, Johann und Theresia, als bedingt erklärten Orben, zur
Erforschung ccs allfälligcn Schuldenstandcs nach dem / am 6. September l. I . allhicc
verstorbenen Georg Schuga, patcntirtcn Lohnkutscher, die Taasahung auf den 12. No-
rember l. I . , Morgens um 9 Uhr, vor diesem Stadt« und Landrechte angeordnet wor-
den, bey welcher alle jene, welche, aus welch immer für einem Rechtsgrundc/ einen
Anspruch auf den Verlaß dieses Verstorbenen zu haben vermeinen, ihre allsälligen For«
dcrungen sogcwiß anmelden und sohin geltend darthun sosscu, widrigcns nur ihnen die
Folgen d^s §. 614 b. G. B . zur Last zu fallen haben würden,

Laibach am 5. O^obcr 1Ü21.

Z . 10,6. G d i c t.^ ' Nr . 5823. ^
(2) Von dem k. k. S tadt - und Landrechte in Kra in 'w i rd durä) gegenwärtiges (5'dict

allen jenen, dencn dar^n ge^gcn, bekannt gemacht: (ZZ sey v^n dl.scm Geriäte in die
Eröffnung des l^oncurfts über das sämm:li.bc bewegliche, u.io nn Lande Krain dcstnd-

. lichc unde>,ve l̂.be Vermögen des Mathias Maidttsch, Yau-sde ihcr in dcr deutschen Gas-
se Nro. iÜ5 zu Laidach, gewilligct worden.

Daker wird Iederman, der an das Hcrmögcn dicses Cr'l^ators eine Forderung
stellen zu'könncn berechtiget zu seyn glaubt, hiermit erinncrt, bis 20. Dcccmber 1821,
die Anm.ldung s iner Forderung in Gestalt cincr förm-iw^n Klage wid,'r den, zum
Aertrcr>r dicscr Concursmasse aufgestellten Genchtsadroeaten Dr . Michael Stcrmolle,
unter Sudstuuirung d:s Dr. Anton Lindner, bey di?s:m t. k. Sradt. und Landrechte
foge<vitz citzzur.ichen, und in dieser n i^ t nur die?^ichtigkett sein. r Forderung, sondern auH
das Recht, lraft dessen er in diese oder jene blaffe g-ft^t zu werden verlangte, zu cr-
wl?iscn, als im Widrigen n«ch Vcrsti?ßung des erstbem.'l ten Eonculst.-rinins ^lcmani)
m^hr angehört ,verdcn, un) diejenigen, die ihre Foc'deruna, bî > ,?abin nicdr angemeldet
hab^n, in Rnck icht des gesammten, hicrlands besins îchen «Zoncursvermogcns, ohne Aus<
nat)M-: auch dann abgewiesen seyn sollen, wenn ihnen wirklich ein (5ompensationsrecht
gebührte, ^occ wenn sie auch ein eigenthümliches Gut von der Masse zu fordern hätten.
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cdcr wenn auch ihre Fordcnmg auf cm liegeüocs Gut des Verschuldeten vorgemerkt
nä re , daß atto solche Gläubiger, wenn sie auch allenfalls in die Massa schuldig seyn
sollen, ihre ^cduld ungebindcrc des Oompensations-Eig^thums oder Pfandrechts, das
ihnen sonst zu statten gekommen wäre, abzutragen verhalten werden würden.

Ucbrigcns scye zur Wahl des dießgcrichtlichcn Concursmassc-Verwalters und eines
Gläubiger- Ausschusses, die TagsaNwa auf den 24. December d. I . , Morgens um 9
Uhr, vor diesem k. k. S tad t - und Landrcchte bestimmt worden, zu welcher die allfälli-
gen ^oncursgläubigcr zu erscheinen vorgeladen werden.

Laibach am 19. Octobcr 1621.

Z- 1017. G d i c t. ^ Nro. 576/i.
(2) Von dem k. k. S t a d t , und Landrcchte in Krain wird durch gegenwärtiges Ed ic t .

allen denjenigen, wclcvcn daran gelegen seyn dürfte, bekannt gemacht: <Zs sey von die-
se»! Gerichte in die Eröffnung eines (^oncurscs über das sämmtliche hicrlands befind»
Uche bewegliche und unbewegliche, zu dem Verlasse des Franz Peetz, gewesenen Pfar-
rers zu Ratschach in Nntcrtrain gehörige Vermögen gewilligct, zur Anmeldung der,
bey dieser Gantmasse zustellenden Forderungen, der Termina ls auf den »7. December
l. I . einschließlich bestimmt, und zur Wahl eines dicßfälligen MassevcrwalterS und
(^rcdttcrcnausschusses, die Tagsahung auf den 24. des nähmlichen Monaths, Vormi t -
tags um 9 Uhr, vor diesem k. t. S tad t - und Landrechte anberaumt worden.

Daher wird Iedcrman, der an dem crstgedachtcn Verschuldeten, respectivc an des-
scn Ver laß, cmc Forderung hu stellen berechtiget zu seyn glaubt, anmit crrinncrt, bis zu
demvordemcldctcnAnmeldungötcrminc, ^.December 1L21, die Anmeldung seiner For«
dcrung in m Gestalt einer förmlichen Klage wider den, zum dicßfälligcn Concursmassc-
^ert lcter, D r . Andrä Xav. Repcschiy, bey diesem k. k. S tad t , und Landrechte cmzu-
rclchcn, und in dieser nicht nur die Nichtigkeit seiner Forderung, sondern auch das Recht,
kraft dessen cr m diese oder jene (Zlassc gesetzt zu werden verlangte, zu erweisen, als wi»
drlgcnv nach Verlauf des erstbcstimmten Tages Niemand mehr angehört wcrden, und
dlcjemqen, die ihre Forderung bis dahin nicht angemeldet haben werden, in Rücksicht
des gesammtcn, im Lande Krain befindlichen Vermögens des cingangsbinannten Ver-
schuldeten, ohne Ausnahme selbst auch dann abgewiesen seyn sollen, wenn ihnen wirklich
eln <Zompensationsrccht gebührte, oder wenn sie «uch ein eigenes Gut von der Masse zu
fordern hätten, oder wenn auch ihre Forderung auf ein liegendes Gut dcs Verschulde-
ten vorgemerkt wäre, daß also solche Gläubiger, wenn sie ctw,a in die Masse schuldig
Ison sollten, die Schuld ungehindert des Compensations - Eigcnthun.s oder Pfandrechts,
oas ihnen sonst zu statten gekommen wäre, abzutragen verhalten norden würden.

LaU'ach am 16. Octobcr 162,. ^

2 „n AemMIV^^lWbäntttgen^
^ ' ^ - . , P a c h t - V e r s t e l g e r u n g . (3)

Nachdem^m.t letztem December dicjes Jahrs die Pachtung des, im Carlst^d-
^ ^ ' ^ ^ ^ ' " ^ ' ^ ^ n k e gelegenen Religionsfondsgutes Szueticze, chr
^nde evrclcht, so wlrd zur Wiedervcrpachwng desselben auf drey nacheinander
folgcme .̂cchre am 1/^. November dieses Jahrs bey dem löblichen k. k. Carlsiad-
lcv-Kreivumtt um 9 Uhr Vormittags eine öffentliche Versteigerung abgehalten
werden. ^ ^ ^

Dieses sehr vorthcilhaft gelegene Gut besikl 82 Joch 706 Quadr. Klafter
an Aeckcrn / 2 Joch 35c) Qnadr. Klafter an Ga/ten, ic^Ioch 661 Quadr. Klaf-
ter an Njescn, 36 Joch 1,^9 Ouadr. Klafter an Hutweiden/ i5 Joch 12 Quadr>
Klafter an Weingarten/ verschiedene Nutzungen von Rusticalgründe, Zehen-



ten, Bergrechten, dann Jagdeund Fischcrepgerechtsame, und andere Urbarial--
tlndienungen, nebst̂  ,74 1̂ 2 I0.H26Z Quadr. Klafter an Waldungen, und die er-
forderlichen Wohn-und Nirthschaftsgchaule.

Zürn AusrufsvreiO wird der gegenwärtige Pachtschilling pr. 65n fi. 6 kr.
angenommen, obwohl sich der reine Ertrag dieses Gutes nach dem Anschlage hö-
her erstreck!, und solcher auch durch ein gure Bearbeitung dcrDominical-Gründe,
besonders der Weingarten, noch vermehrt werden kann; auch gibt dle Lage dics
ses Guts an der Gränze von Croatien gegen Krain eine vortheilhafte Geleges
hett zur Speculation mit Wein, Horn- , Borsten-und Wollenvieh.

Die Pachtbedingnisse, der Pachtanschlag, und die Beschreibung dieses Guts
können bey dem löblichen k. k. Carlstadter-Kreisamte, bey der f. k. illyrisch-kü-
ftenlandischen Domamen-Administration hier und m chrer Abtheilung in Triest
emgesehen werden., Von der k. k. illyr. küstenl. Domalnen- Administration,

Laibach den 9. October 1Ü21.
I 0 se p h F l u ck,

l . k. wirklicher Guberniallath und Domatncn - Administrator.
Math las Schluet,

^ Aojunct.

Z . 997. Sck> ule n » A n f a n g . Nr. 49.
(3) Samstags am dritten des künftigen Manat^ä November, um 10 Ubr Vormit -

tags, wird in dcr hiesigen Domkiraie dcls fcycrlichc Hochamt zur Anrufunq dcs bciligcn
Gcistcs adgrhaltcn wcrdcu. Dcr I^ichnnttag uno der vielte November sind zur Anmel-
dung und Bormcrl'ung dcr Scküler bey d.n dctrcffendcn Studien^ Directionen , und bey
den Herrn Professoren bcstimmt. 2lin 5. Nos. l.un ^ Uhr Morgens nchmcn dic allsei-
tigen öffentlichen Vorlesungen ihren Anfang.

Wclchcs zur allgemeinen Wlssens'daft, und zur genauen Darnachachtung des studie-
renden Publicumi hiermit dckünt.t qcina.dt >rird..

^ V o r n k. k. iioceal' Rcctorate ' ' '^ ' ick den ,3 . Ottobcr ,821.

Vermischte Velniutbarungm.
^-999» Vo'rladunl'6; (5dic't. (2)

Von dem Bezirksgerichte des Hcrzogthums Ocuschce werden alle jene, rcelä)e auf <̂ ie
Verlass.ns,!,aft des Mich. Gasparilsch, gewes.'ncn HuoenbesitzcrZ zu Moror ih , in tcr Haupt«
jjcmcin^e R icg , entweder aiL Orben oder als ^iläullgcr einen rccktlicken A< spru.1) zu
machen gedcnlen, mit ^indeuiuug auf dcn §. L i ^ d. ^ i . B . zur Aum-idung lhlcr 2ln>
jpruche auf den 19. Octcdcr l. I . ftüh um 9 Uyr nur dem Anbangc cmdcrufen, daß
sur die außcr die^cm Bezltt'c wohnhaften Gläubiger und (Zrbcn der Anmcidungs-Termlll
auf den ^5. Noremdcr l. I . dinausgcftyt weroc. »

Gottschec am 1. Octodcr »^2«.

Z . 99«. , ,- G d i c t . ( 3 ) ' "
Bon dem Bezir^gerichte der Ttaassherrschatt Adetsberg wird bclannt gcm^6't, daß

nach dem, am 28. September l. I . aühier ^ >̂ < ,̂ f lo crfolqtcn, Ableben dcs jubilir-
ten k. k. TabakdUlrictt>reviftrs ,v anz K!cincntscl>itscl), die Tagsanung zur Anmeldung dcc
Gläubiger und Schuldner auf den 2o. Ocloder l, M . mit dem Zus.,he angeordnet'wor-
den sey, daß die Gläubiger ihr^ Forderungen U!io die S i'ul-ner ihre Scl,uld<.-n an dicsew
Tage um so gewisser angedeu, als sonst dic Abhandlung ,'>eschloss.n, dcr Verlaß dcn
sich leg'tllnircnden l5rben eingeantwortct und widcr die allf^Ilg>.n Zchulrner der Klagö-
wHg eingtkttct wcrdiN würde. Bezirtsge^cht Aoelscerg den ,12. Octobcr 1621.
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Gus>eruial ^Verlautbarungen.
Z. 10^1. Eoncurs-Verlautbarung N r . 13796.

für die erledigte Hermagorer Dlstrictsarzten - Stelle.
(1) Für die, durch Ueocrsetzung des- D r . Anton Kcker nach Nadmansdorf,

erledigte Hermagorer Districtsarzten-Stelle im Villachcr Kreist , mit welcher ein
Gehair von jährlichen /,s)c> si. C. M . verbunden ist, w i rd , in Folge hoher Hof-
canzlcy-Verordnung vom 5. d. M . , Z. 29077, ein neuerlicher Eoncurs bls 16»
December l. I . eröffnet.

Diejenigen, welche diese erledigte Stelle zu erhalten wünschen, haben ihre
gehörig belegten Gesuche bis dahin diesem G^bernium zu überreichen, und sich
übcr die vorgeschriebenen Eigenschaften auszuweisen.

Laibach am i g . October 1821.
Joseph v. A z u l a , f. f. Guberm'al-Secretar.

Ä- lo^o. V e r l a u t b a r u n g vil Gub.Nr. i Z c M .
oc6 zu vergebenden, aus dem GörzevStipendienfonde zahlbaren Allessto'schen

S t i p e n d i u m s . ' d )
DasAllessio'sche St ipendium , im Betrage v 0 n Zwey u n d dr 3 v ß j g G u l -

dcn 3 l i kr. M . M . u n d f ü n f u n d d r e y ß i g G u l d e n 12 l r . W . W . , fü r
welches sich nach den ersten zwen Verlautbarungen Niemand gemeldet hat, wird
h:crmit neuerdings als erledigt Verlautbart.

Zu diese:n^Stipendnlm, dessen Verleihung dem küfienlandlschen Gubcrnium
znstehr, sind'«Htudlcrcnde, die sich dem Rechtsstudium zu Wien widmen, und
dcm Stifter Jacob Anton d'Allcsso verwandt sind, berufen ; in Ermanglung ver-
wandter Kandidaten, haben d:c Söhne adelichcr Patricie" der vcrclnlgtcn Graf-
schaften Görz und Gradisca,und zwar die Gradiscancr vor den Görzern, darauf
den Anspruch.

Diejenigen Studie/enden, welch? dieses Stipendium zu erhalten wünschen,
haben ihre an dieses Gudernium stylisirten Gesuche bis Ende December d . I . hier-
orts einzureichen, sich in dem Gesuche über die ersihcsagten siiftungsmäßigen Er-
fordernisse auszuweisen, und zugleich die Studicn'.cugniift des vorjährigen 1. und
2. Scmestcre, das Armmh^Zcugniß, dann das Zeugniß der überstandenen natür-
lichen oder geimpften BlaNcrn bc^ubrinqen.

V07, k. k. Gubernium d^Küstenlandes. Trieft am 5. October 1821.

2 - / ^ 2 ? ^ 'T' KrnSHmMHe B iZ iau ld^u l lg7 Nro . dt tä l ) "
(1) Da der, mtt hierorngerBekanntmachung vom 12. d . M . , Z. 8^55, fest-

gc'ctzte ^ernnn zur Ueberveichung der HauserbesiHrelbunaen und^Fafflonen der
Zlnscrnagnlsse scbon umgelaufen lst, so werden alle jene Hausbesitzer, welche sol-
che noch nlcht uberrelcht haben, aufgefordert, sie binnen drey T a g e n , von
heute an gerechnet, um so gewisser beym Kreisamte einzureichen, a!s widrigens
der höchsten InstrucNon vom 26. I uny 1820 gemäß, ein Strafbetrag von zehn
Gulden C. M . wird erlegt werden müssen.

K. K. Krelsamt Laibach am 25. October 1821.

(Är VeylggeNro L6.)



St ldt - und landrechtliche Verlantbarmtgen.
Z, 995. E d i c t. N r o . 5 ^ l .

^ (Z) Von dcm f, l> Stadt- und Landrecktc in Krain wird bekannt gemacht: Gs scy
üdcr -b.tttliches 7lnft>chcn ces Jacob Sckiniiz, AlNtsdlcner bey der Bezirksobrigkeit der
Staatsycrrsch^fteu Kaltenbcun und Thurn zu Laiback, zur Erforschung der Schulden-
last nach seiner, am 1. Februar i. I . zu Laidach verstorbenen Ebegatlinn Maria Schi'
mi^ , gcbohrncn Pautschttsch, die Tagsayung auf den 12. November l. I . , Vormittags
um 9 Ukr, vor diesem k. k. S ta t.^unb î andrechte bestimmt worden, bey welcher alle
jene^ welche an diesem Verlaß, aus was immer für einem Rccktögrunde, Ansprüche zu
steilen vermeinen, solä) sogcwiß anmelden und rechtsge,l.tend darchun sollen, widrigen^
sie sich die Folgen des §. 61^ b. G. B . sclbst zuzuschreiben haben werden. - >

Laibach am 2. Octoder 1621.

Vermischte Verlautbarungen. ^
Z. !<" ' . (^)

Von dem Bezirksgerichte Herrschaft WMenfels , im Laibacher Kreise, wird durch <̂e<-
gcnwärliges Edict all n denjenigen, denen daran gelegen, hiemit bsk.innt gemacht'«
(Zs sey von dem Geri hce in oie Eröffnung eines <Honcur^s über das gesam'Me, lm ̂ an-
de Krain befindliche B.rmögen dcs Iacov Radusch , Krämers von Aßllnq, ^'will iget wor-
den. Daber wlrd Icoerman, der am erst gedachten Verschulkeccn eine Forderung zll
stellen berechtiget zu scyn glaubt, anmit erinnert, bis den 2 l . Deccmdcr d. I . die An«
meldung seiner Fordrung, in Gestalt einer förmlichen Klaqe, wider den Herrn Michael
Kostet, Iustizlär der k.k. Scaatsherrschaft Feldes, als Brrtreter der Jacob Nabicschlschen
Concursmasse, bey <esem Bezirksgerichte als-sogewiß elnzucelchcn, und in dieser nicht nur
die Richtiqteit semer Forderung, fondern auch das Recht, kraft dessen er in diese oder
jene (5^sse gesetzt zu werden verlangte, zu erweisen, als widrigens nach Verftießu"g
dei erst bestimmten Tages Niemand mehr angehöret werden, und diejenigen, die ihre
Forderung bis dahin mcht angemeldet haben, in Rücksicht des g sammten im Lands
Krain befindlichen Vermögens des eingangibenanntln Verschuldeten, ohne Ausnahme
auch dann abgewiesen seyn sollen, wenn ihnen wirklich ein Gompensuionörecht gebührre,
oder wenn sie auch ein cigen.es Gut von der Maffc zu fordern i>att.n, oder wenn auch
ihre Forderung auf ein liegendes Gut deß Verschuldeten vorgemertt wäre, das; also sol<
che Gläubiger, wenn sie etwa in oie Maffe schuldig seyn sollten, die Schuld, ungehindert
des Compensations-Eigenthums-oder Pfandrechtes< das ihnen sonst zu statten getorn*
wäre, abzutrageu verhalten werden würden.

Kronau den 16. Octoder 1821.
Z. I ca. (i)

Hon dem Bezirksgerichte der Herrschaft Scifenberg wird hismtt kund gemacht: " s
seoe auf Anlangen des Fac. Kral l , v. Poolipa, in die öffentliche Feilbiethung der, dem
Michael Wirscheg in Seisenberg eigenthümlichen, auf 3 ia ft. gerichtlich geschätzten Rca*
litäten, H. Nr . 93, wegen schuldigen 60 st. 3a tr. sammt NebenrerdindlichkeittN, l>n
Cxecutionswege gewill'.get worden, und zu dieser Versteigerung der 5. Nov. zum ersten,
5. Dec. 1821 zum 2., oann der 7. Jänner 1822 zum 3. Termin mit dem Beysaß anbe-
raumt, daß faNs dieses unbewegliche Gut weoer bey dem 1. noch 2. Term ne u m , oder
über den SchätzungSbetrzg an Mann gebrach: werden könnte, dasselbe bey oer 3. Fell-
biethung auch unter der Schätzung yindan gelassen werden würde, und der Meistole«
thendc die, auf der Realität haftenden Schuldforderungen jedoch nur nach Maßgabe de»
höchsten Anboths übernehmen müsse,.falls die darauf vorgemerkten Gläubiger ibre Zay'
lung vor der allenfalls porgesehenen Auftundung und Zurückzahlungsfrist nicht anney-
men wollten.
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Die Kauflustigen. so wie die dicßMiqcn Pfandglaubtger, welche insbesondere vol-

geladen werden, kabcn an obbesagten Tagen um die 9. Vormttt«gsstunde m der orge-
l t e n Behausung zu dcrVe^reigerung zu erscheinen, wo denselben dle dießfalllgcn »e«
dingnisse werden lund gcmaät werden. ^ < c,

Von dem Beonkögenchte in Seisenberg am 5. October »021.

Z . 1024. " " " " " " " ' G tz l^'c t ' "
Von d^m Bezirksgerichte Egg ob Podpctsä) wird bekannt gegeben: Gs sey über An-

suchen des Sebastian Marinscheg, ,lc , ,<^8. i i , August 1621, wider den Mar t i n und Ur-
sula Petzmann, von Kraxen, wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche vom 3. I u l y 1611
sa uldigen 42 st. 551^4 tr. sammtNcbenvcrbinc.l.ü)kcitcn / in die executive cfjcntlickeVcr-
stcigcrung der, dem Lctztcrn geh r igcn, der Herrschaft Flödnig sub Rcct. Zahl " i 3 ,
im Dorfe Kraxen dicnstvarcn Kausche und Gart'.s, gerichtlich auf 122 ft. /za t'r. geschaht,
cc^il l igct worden. Zu welchem Ende drey Fcilb;cthungstagsayungcn/ und zwar die er-
ste auf o^n 29. September, oie zweyte auf dctt 29. October und die dritte auf den 28.
Nove'nbcr d. I .> zedeb Mah l um 9 Uhr früh in dicjer Gerichtscanzlcy bestimmt und Mi t
dem bck'annl gemacht w i rd , daß, wcnn diese RcaUtät weder bey ter ersten Noä) zweyte«
Tagsatzung um oen Schähunasbctrag oder auch darüber an M a n n gebracht wcrdcn soll«
ten , selbe bey der dritten auch unter der Schätzung hindan gegeben werden wird<

Die Lasten dicftr Realität und die Licitationsbetingnissc smd bey dusem Gerichte ein-
zusrhen, und der intabulirtc P. t . r Iacula durch Rubriken dessen verständiget worden,

A n me rk. Bey der ersten Fcilbiethungstagsatzung hat sich tcin Kauftujtigcr gemel-
det. Bezirksgericht Egg ob Podpclsa> am »6. Octcbcr i62i<

' ö - i 0 ^ 7 . . (g d l c t< (i)
VLn dem Bezirksgericht Wipbach wird blcrmit öffentlich betannt gemuckti Vs sey

übcr Unsucken des Mathias Felz, von Schwarznderg, wegen ihm annoch schuldige«
172 st. 40 k(. <̂ . ^. c,, die offentli.vc FcUbivthung der, 5cm Mathias und Mich. Fur«
lan, v. Slapp, gehörigen und unü^räußcrt gedllcdencn Realitäten, Acker ^aß u Breftich,
Weingarten^ DoNina uPrGfach, sammt Ocdnih, dann Ocdnitz sammt Gestrüpp u Sche-
panouzi genannt, im GxecuNonswege rcasumut, und hlcrzu der 5o. Octol^cr. dann dct
5. Deccm .s e. ^ . , icdcs Mah l von Früh 9 bis i2 Uhr, in Loco S lapp , mit dlm Bcy-
satze bestimmt worden, daß, wenn gedachte Realttälcn bey tem ersten Termine, als
zweyten Feibiethung, nicht um den Schavungswerrh oder datüdcr an Mann gebracht
werden tonnten, solche bey der zweyten, alö drttten Fcilbicthung, auch untet der Schä-
Hung hiao^n gegeben werden würden^ Wozu dicHtausiustlg^n, so alö die intabulirtcN
Gtub iZ s -u erscheinen mit dem Bedeuten eingeladen werden, daß dlc dicßfälllgen Ber^
ta.fsberingnisse hicramts täglich zn ten gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werdcn
kcnnen^ Bcznkögericht Wipbach am 20. Serlcmv^r 1U21. ^__^___^____

Z< lo23, Verlaß < Abhandlungen. (1)
' _ . Von dem Bcznksgcrichte der Herrschaft UHci.relberg wird hicmit bekannt gemacht,

»aß zur ^l.,ul0irung der Vettassens^aftcn nachgenannt Vcrstorbencn, nachgehende TaZ^
satzungen bc >ivm nu wordcn 1, nd, als;

Der 6. Rorembcr l. I . früh von 9 bis 12 Uhr.
ü) Nach dcr zu Udraschgoschtu verstorbenen Anna Wrincuz.
^ ) Nach dem zu dctro dclto Mar t in Mah»- '
c) Nach dem zu Unamarje verstorbenen Paul Ianlfcher.
n) Räch dem zu LeSlouz verstorbenen Mathia Sroda.

Der 7. November früh von 9 bis »2
e) Nach dem zu Klanz verstorbenen Mathla Stergar.
t) Nach dem z" Gudnvsche verztolbenen Iacov Kastelliz.



^ g) Nach der zu S t . M a r t i n verstorbenen Mar ia Hribar. '
k ) 3Iach der zu Groöinl. ts^ou verstorbenen Mar ia Strc f f 'q .

Der 6. November früh von 9 bio 12 Uhr.
1) Nach der ;u Iantschbcrg verstorbenen Mari-a Htachk^uz.
k) Nach der zu Klcintrcbcleu verstorbenen Helena Sgainer.
1) Nach dem zu Tadmav^s verstorbenen Ie rny ^lapnicscber»
. ' Gs haben daher alle j m e , die bey obgenanntcn B c r l ssen, aus welch immcr für ei-
nem Rechtsgrunde, Ansprüche zu machen gedenken, wi uch j s a i , die ^u vorerwähn-
ten Verlässen etwa) schulden, an deil odbestimmten Tagcn um so gewisser in cicserAmts-
c.inzlcy zu ersucinen, als sich Erstere dio Folgen dcs 614 §. h. G . B . selbst zuschreiben.
Letztere aber im orde:ttlicken Wege zur Zahlung verhalten wecoen.

Weixelberg am /̂ . Octobcl 1821.

Z . io2ü. Feilblethungs - Gdut. Nro . 6o5.
(1) Hon dem Bezirksgerichte der Herrschaft Tenosetfth wird hiermit kund gemucktr

Es sey über Anlangen des Rochus Pauer, Rothgärb er-Meisters zu Laibach, curch sei-
nen Gewaltsträger Herrn Franz Seraphin Leckrer, zu Adelsberg, wider die Eheleute
Jacob und Ursula S tegsu , von G. Werdu , in die exccutive Fcllbicthung der, diesem
^etztern gehörigen, der Bancalherrschaft Adclsbcrg, sub Urb. Nro . i«3o dienstmäßige!,
1̂ 2 KcmfrechtShube, sammt P3ohn - und Wirthschaftsgebauden, im cericktlichen Sckä-~
hungswcrthe pv. 1997 ft. C. M . , wcgcu schuldigen 34c>"fl.c 8 .c . . g^n illigct worden.

' Da nun hierzu 3 Termine, und zwar für den c'rsten der 24. November, für den
zweiten dcr 22. December d. I . , und für den dritten oer 56, Jänner i l l22, jedes.Mahl
Vorinitt^gv um 9 Uhr , in Loco G. Werdu mit dem Beysai^e bestimmt wurden, daß,
wenn diese Halbhube weder dcy der ersten'noch zweytenHeildiethungstagsatzuüg um den
Schätzlln^swcrth oder darnbcr, an 37!ann gebracht werden könnte, solche bev c^r dr'tten
aucl? unter dcmselden y iu '^n gegeben werden würde, so haben die Kaustustigcn cn dcn
erstg^achtcn Tag'.'ii, und vorzüglich die durch Rubriken verständigten inrabull.tcn Glau-
biger im Orte G. Werdu zu erscheinen. Die Kavfsbedinqn'sfc können täglich in dcr hicror-
tigen Gerichtscanzlcy ciug^'ehen werden. Bezirlsgericht Scnosoisch der. ^8. Octcder i ä3 i .

Z . ĉ 8Ü. ^ Fcildii.'U)ungs.Gditt/ (3)
Von dem Bezirksgeriä'te Na,>cttfu^ wird hiermit bekannt gemacht: Os sey auf An-

su3)en des Vcathias Donjas, von Nasscnfuß, wider Johann Truschnovitz, ron der 3aa-
kl'r. Ueberfuhr, Bezirk Savcnstein, in Folge gerichtlichen Vtlglclchs dd'. 5. ?)?^y 1821,
Nro. 60, wcgcn schuldig gehenden >32i si. 3n fr. ^ ^ c. , in dle ölfentlichc Fellb'.kthung
dcr,»dem Letztern gehörigen, in Martinsdorf liegenden Realitäten, bestehend in ciner
Mahlmühle mit 3 Läufern, cincr Stampfe und Sagmühl?, d^iin der daran liegenden
ganzen Hübe, wozu e in , zum Theil gemauertes Haus, ein baufälliger Dreschboden nebst
Heuschupfen, dann ein Schweinstall, eine Harpfe,^ in Acker von 25 Merl ing Ansaat, 2
Wiesen und ein Waldantheil gehört, im gcsammten Sch«itzungöw«rthe von 2o5c» si. ver^
williget worden. Da nun hierzu 5 Termine, und zwar für oen ersten der 28. Scpt. , füc
dcn zweyten der 27. Oct. und für dcn dritten der 5o. November 1U21, mi t dem Bcns^
tze bestimlnt wurden, daß, wenn »lese Realitäten weder bey der ersten noch zweien
Heilbiethung um die Schätzung oder darüber an Mann gebracht werden konnten, solche
bey der dritten auch unter dcr Schätzung verkauft werden würden, so haben die K . n l i ^
stigcn an erstgcdachten Tagen fcühe von c> bis 12 lchr, Nachmittag von 3 biö 6 Uhr, ul
Loco der Nealitätcn zu erscheinen.

Die Bedingnisse und die darauf haftenden basten können täglich in den gesetzlichen,
Stunden in der hiesigen Anuscanzlcn eingcfthcn werden.

A n merk . Bey der ersten Feill)icthüngsl.:,qs.'.l>i',ng ist kein Kau f l us t i g crscl)..ncn.
Bezirksgericht Nasscnfuß am 1. Octodcr i i ^ i .
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F. ia i5. K u n d m a c h u n g .

(,) Das ̂  f. OberbeMmt m D n a bedarf für dii hiesige k. f. Bergwerks Apotheke
nachstehende Medicamente'n und Materialien, worüber di« dießfällige AcitaN^ am 17.
k. M . Novcmder 1821, in dsm hiesigen Rathszirnmer, früh um ia Uhr abgalten,
und Vie Lieferung jenen überlassen wordln, welcher diesen Bedarf um die wolMilsfelt
Preise beyzuscha^n sich herbeylafien loird.

Der Bedarf der Medicamenten und Materialien besteht in-

3 Pf. ^ M M i n «,o Pf. Neidii (>'c)nr2ui'i ininmis/

6 „ ^V>cnnZl̂  ^^(^ln^^ » ̂  <, »» >Di^itHli^ pmz)Ul,t'»

^ » «01-Ä)c Venera 8 ^ v " ^ ' ^ l i ^ ^ t^7it,'8Nis
^ " <̂ĉ  ^>>NorH » ^ " " I-lloFcicimi
5 » <Ü3. ^ t ^ i . i l«?H R 6 ^ ,» tlys^jy^i

— ^2 „ (^l^Quin » » » »i IVlHr̂ dTi aldi

6 „ „ <?!Nw-QVNii « 4 ,, , ^ pipeiita
'0 „ „ lüilin^e va^^^i^^t« l « " '» 3o«>läU

2^ ., (̂ ^̂ !'3 ^IbH x,.nH » ^ n » ViolN ti'io<7!c>ris
— 1̂2 ,, (?roQÛ  ^^ztiiaeu« ffl^ » I / l^urn 3.^(^wm scissuM

6 „ ,, p.!PÄV6li3 Kka«Hä0F «"> Pf. XllNUlQ!

v „ „ Ve>b !̂8«i « b Loch 0leu,n.5Hr7Vi,jlU<,riiln6eät.

2 ), „ I.Läip^lu^ll3 l ^ ', „ ^ pi^iiß»

» » 1 Kruq mit 25 Pf. OleulN vit^wli

" ^ ^ " « " I.9NßN^ 5 „ „ >7)ß6U5B
« „ Ol^i^IeF Uu^^^c l̂s excoNi-810 ^ „ V ĉäcMX!

2 „ „ ^ ' ^ d'NtiäH ,. tzi2 „ „ (i^nfi<i»-V



i i Pf. H,3äix?eoni« ^ l» Pf. 3<.'ms7i l^ni^ul j

9 ,, „ 3c<»l^0neile ^ » » « ^lii^nH

» « <3niil,i t.< !̂N5» ^u,ji,ci ä5 „ ,̂  l<'<jnil^i:6

,5 „ „ Ol'dcnn , '^ ^.'' (5m?cs l̂;cne ^artenri)s n
1 ,, 3iC!l^luin oilli6's^>n 2aoo St . s!l! etorincMcd'tcit'-Slcppöln

6 ,, « >Vin »i^cmn ^2 Nies; qfa l l t^s oder Coton-Paxier
- . ,^2 „ „ l^^s^ntici^ i'ai-lHi'l ^5a Pf. f m Mcliszucker
— ,»4 >, « ^U'^ 'n i Val2NlÄi l E lm. 24^s26Gradbält4genArHNnt-
,2 > po v̂< N' cus rrcin
g " > i i ^ n >Xni8l »a Pk l l ncs weißes Wachs
2 " „ <üu^uineri« '» ,, gelbes Wachs
, !! « <^>n^ 5a ^ Nincnpolng.

'̂ > ,s.,z ^ ' lz d i c t. 3^r. 869.
s'''. Von dcmBcyrksqorickte dcrHta-l^berlsckaft MicKelstätt^n wird bekannt qcmackt:

t5-s <cr auf Ansuckcn des Iokann Ncv- D^llenz, Vormund rcr Simon Rupnil'schen Kin<
5cr wl^cr U b^n Karrun,"w^qcn schuldiger 46 st. ' . ^. c , in die exccutive Fcilbicthung
dc/ dcm lelttcrn qehöriqcn, zu S t . Gcorqcn .qclcacnen, dem Gute Obcnsfeld sub Recttf.
N / 25 '/msdarcn, qcrichtliä) .mf »27 si. 55kr. qeschähten K ä u M gewüliq.t, u-,d dic cr-
ste?ieUvict!?unq^5satzun,q6uf den ,^. November, die zirpte auf tcn 1^. December l.
^ und cndl̂ ä) oie drirtc auf den 14. 3änn.-r k.I.,jcdcö Mahl frük um 9 Uhr, in Loco
S t Gcoracn in der Wobnunq dcs Schuldners, mit d m ^ ps tze bestmimt norden,
daü wcnn diese Realität lveder bey der crftcn, noch zwerten Fcilbiethunq um dcnSchä-
tzunaswcnl) odcr dawider angebracht wccd.n könntc, scll)e bcy der dritten Fcilbicthung
«ucl' untcr'der Sä'ätzung bindan qcgcden werden würde<

Die S^ätzu^q und kte Llcit^tl^nsbedingnisse sind bcy duscm Gerlchte cmzusehcn,
Viicbclstättcn den io, Ociobcr 182».

0 ,01/, ^ G d i c t. Nr. ^70.^
(2) Von dl?m Bezirksgerichte der Staatsherrschaft MchMi t t en wird bekannt gemacht!

Es sey auf Ansubcn dcs' Iohinn Ncpomuc Doücnz, Vormund der SimonRupnlr'scden
Kinder, wi?er M ä r n Anna Iagodih, wegen schuld'gcr 299 si. 5 l 2)4 kr. . - 5 , m dls
crecuii"o ^ ' b ^ t b u n q >"er, der l . M r n gchörigcn m Zlrliach g. leacnen, der Staatshcrr-
schaft Micvctstätt.n fud Urb. Nr 4Zo znisbarcn, gcrichlUck auf 55',) ft. ^5 kr. geschätz-
ten hald n s'u^e, und des aus Vich, Getreid, und Maycrgeräthc l...stcdcntcn ^'iin<ll " ^ .
tti^t qcrrÜlissit, und die erste Fcilbictkungst.igsavung auf den ,5. Nov., die zn'eyts
«uf den i5 Deccm! er l. I , und endlich die dntte auf dcn^i5. Jänner k. I . , jcdcö Mahl
früh um 9 U^r, in loco Zirklach ln der Wolmunq der ^cyul.n^rm mit dcm B^yfthe
bestimmt' orden, das; wenn cntwed.r dicftNcalität c'dcr kif^abrmssc wcdcr bey der
ersten noch " rtcn Feil^'ctbunq um den Ecköhnngswelth oocr darüber an Mann
«ebrackt werden lonmcn, stlde bey der dritttn Fcildiethung auch untcr der Schätzung
Kindan acacben werden würden.

D « Schätzung und die ^icitat'wnsdcdingnisse sind bey diesem Gerichte einzusehen.
Mche lMten den »0. Octoder ^ü2z.
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3- I<>'9. , ^ V e r l a u t b a r u n g . (2) W

Von dem Bezirksgerichte der Staatshcrrschaft Veldes, als 7lbbandlungS-Instanz,
sind zur Grforsynng des Activ- und Pasivftanoes nackstchender Verlässe folgende T«ge
bestimmt worden, a '^:

Den 12. Nov. IÜ2, Vormit tag um 9 Uhr , nach Mar t i n Pristou rulgo Novak, von
PisH^lnlst,

* * detto dctto - 9 - nach Barthelinä Schumer, von Bischel«
niy,

' « detto dctto « i a - nach Mathias Pölz vulgo Kapnek, von
"Gce^ach,

" ' detto detto , i i , nack Jacob Fertstdey, von Dobrova,-
- detto Nackinittag - 2 « nach Mar ia Kristan, von Rc,fen,

« - detto dcno - 5 - nach Joseph Scbuegel, von Sccbach,
' ' betto detw - 4 - nach Mar la NctsH, von Scebach,
- i d . dctto Vormit tag - 9 . nach Georg Rosiman, von ^ c l d ,
' ' 5 " ^ ' ^ ^ ^ ' ^ " " ^ ^ ^homasStergar, vonAltnammer,
' ' >! . «^ ^ " ° . - T i - nach Easpar Emurauz, von Podi^ le,
- ». dcito Nachmtttag. 2 - nach Johann Tswudcn, v. Kcrsckdorf,
' ' ^ ^ ° ^ t t o . 3 - nack Primus IeN. r , rcn Al tdammer,
' ^ ^ " « 7 ^ " " ' ^ ' nack Florian W r i y l , von Kor rmncq,
« i d . detto V o r m i t t a g . 9 - naH Gcorg Kohianz, von PodjcNe,
' ' detty dctto . » 0 . nach Andreas Eod ia , von ^crcka,
' ' ^ " ^ ^ ^ ' " » »l - nach Lcrcnz Suppann, v . K i s t r i d ,
' < detto Nachmittag . 2 - nach Johann A lch, von ^ersibdorf,
' ' detto dctto . 5 - nacd Anton Mcnünger, von F.istntz,
' ' dctto dctto - 4 - nach Matthäus Starre, von Kerschdorf,
- , , 7 . detto VornnttHg . 9 . nacd Miä?. Sod ia , von Kcrscbdorf,
' ' detto dctto - ,o - nach Ursula Raunig, v.Dcntsckqeleuth,
- ' dcts<? dctto . 11 - naä) Balcntm Koroschly,v. Kopriuneg,
. ' dctto Nacdmtttag- 2 - nach Lucas ^ c s n i g , von 5v'opr,uncg,
' ' detto dcno - o - nach Jacob Korosckih, von Kopriuncg,

^> ' ^ l < " ^ . , - " ^ ' / ' . na'b Bar thc lmäStarre, v.K'opriuneg.
Demnach haben alle ,cne, welche auf gedachte Verlässe, aus was immer für einem

Grunde, cmm Anspruch zu machen vermeinen odcr zu dcnsclbcn etwas Gulden, an ob<
genannten Tagcn und Stuneen sogewift -u ^rschcinen und ihre Ansprüche gcltend darzu-
thun oder-dle^chnlocn an-,ug<bcn, als im Widrigon der betreffende Vcrlasi ol>ne wciters
abgehandelt, ccn jlch lc^nimtrendcn Grbcn cingeantwortct, und widcr die ausbleiben-
den S ä uldn^r im ordentlichen Rccbrsivcgc aufgetreten werden würde.

B.zlrssgcricht der Staatäkerrftdaft Veldcs den i5 . October 1621.

(1) I n dem d^u.c Nr. 2 ^ am neucn Markte sind verschiedene baus-
emrtchtungen^zu verkauf n, alö:Tncde, Svphen, Sessel, KaftM/ Secre-
tat?e, PvrcMnene Schü- clu , Bettdecken und ein Braten - Vrater; auch
stlld daselbst ganz frische Macarom- Nudclv, ä 12 uno 20 lr. das Pfund,
z l baden.

Z. 10,2. C d i c t. Nr. 639.
(2) Von dem Bezirksgerichte der Staatshcnsckaft Michelstättcn wird bekannt ge-

macht: Es sey übcc Ansacken des Franz Vribenng, Vormund der Lorenz Bucksunig'schen
Kinder, zur Erforschung des Passlvßandes nach dcm, am 1. Ocrobcr I. I . zu Adergaß
verstorbenenLorenzBukounig, gewesenen Rcalitatün-Bcslhcrs, dic Tagsatzung auf den 28.
November l . I . , Bormittagü um 9 Uhr, vor diesem Gerichte bestimmt worden, bcy 5er
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klle jene, nclckie aus n>a3 immcr für einem Nechts.qrunde c>n diesen Verlaß Ansprüche
zu stellen unre inen, solch,: sogeu.iß anzumelden und rccktsgeltend^darzu-chun habe»/
n-ldrigens ^cr Verlaß abgehandelt, und t.?u betreffenden Erven eingeantwortet wcrdett
rrird. MickekläNcn den i^. Octod?r ici2i.

Kost und Quartur zu vergeben.
(1) Bep dem nun eintretc.-.denSchuljühre werden einige Studierende/ gegin

billige Bedingniffe, in Kost und Quartier aufzimchmen gcwcht. Das Naycre lst
in der Pollana - Vorstadt / Haus Nro. 3/ î n i . Stock zu erfragen.

A >. z e l g c. ;(z)
Inder Leopold Eger'schen Buchdruckercy, »n d:r Spitalgasse Nr. 267, i l

zuha'en:
T a b e l l e zu A rjm u ths - Zcugnisse n f ü r S tu di e r e nde.

Bey I . G. Llcht, Buckhändlcr in Laibach, lst zu haben:
) li I) l^ <)

X L k 5. ll 4 Ä ä k I It
K ^ 3 ^ i ^ .

I«

U ^ 3 ^ ^ I ^ ^ !^ l K ,

(2) Das vormahls alte / sogenannte Ungrische Krön-Gasthaus, ist zu Geor
gi 1822 zu vermiethen. Liebhaber können sich in der Eapuziner-Vorstadt Nr. i«
b?v dem Haus-Eigenthümer erkundicen.

^>^.^^,<,^ ^̂ 7̂ h j ^ Verstorbenen. ""^
Den H. October.

Bernhard Greöenz, em Findelkmd, alt 12 I . , im Civ.Spit. Nro. 1 , am
Zlervensicbcr. — Den 11. Gertraud Iuvan , Pfründnerinn / alt 60 I . , in der
Krakau Nr. /,3/ an der Entkvaftung. — AZncs Iawernig, Dlcnstmagd, alt 60
I , z am alten Markt Nvo. i Z i , üll: Magenkvampf. — Dcm Franz Ilmtschitsch,
Kauschlcr, s. T. Theresia, alt 4 Tag, a;: dcr TriesiersiraßcNo, 6/,, an Schwä'
che. — Anton Icllouschek, Zimnnrin., alt 22 I . / auf dcr Pollana Nro. / ^ /
an d?r Lungenvereitcrung. — Den 12. Theresia Glavern.k, Findelkind, alt 7 Z./
im 3w. Sftit. Nro. 1 , an Fraisen. — D^i ^7. Thomas Zentner, Kreisboche /
alt 70 I . , am alten MarktNr. ^3i / am.Ncrvensicber. — Den ^3. Frau Fran>
<isca Schneider , Kaufmanns- Witwe / alt 7/̂  I . , in der No^cngasfeNr. 112.»—
Dem Herrn Vincenz Steiner, Bez. Richttr in Kalttybrun' und Thurn/ s. S . An^
treas, alt 1 ^2 I . / in der Eap. Worst. ^)tr. 9 , an der Äut.zeprunq. — Den.il^
Dem Franz Perko, TaZl. / s. T . Theresia/alt 10 Tage, auf dcr S t . P. V.
Mro. ^.5, an Fraisen. ^ - Den 20. H r . I , h . Fister ^ bürgs. Webermeister, alt
7^ I - , bey S t . Florian Nro. 7/», an der Lungenschwindfucht. — Franz Wes-
lay, Tag l . , alt 55 I . / in der KothgasseNr. , ->'), am B.i^agssuß. Den 22
Frau Gertraud Fortuna, Wirthinn, alt 54, in der Cao. Horst. Nr. iZ, anDis-
«rganisation der Baucheingeweide. — Den 24. H^r Augustin V^dch, k. k. Linien-
Hinl>ehlnek M f der S t . Pet. Vorst. Nro. 20, ait /ä I . / a,'. Altersschwache.


